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Sure 1: al-Fatiha (Die Eröffnende)

Im Namen Allahs,
des Allerbarmers, des Barmherzigen

Im Namen Allahs, des Allerbarmers, des Barmherzigen. (1)
(Alles) Lob gehört Allah, dem Herrn der Welten, (2)

dem Allerbarmer, dem Barmherzigen, (3)
 dem Herrscher am Tag des Gerichts. (4)

Dir allein dienen wir, und zu Dir allein flehen wir um Hilfe.
(5)

Leite uns den geraden Weg, (6)
den Weg derjenigen, denen Du Gunst erwiesen hast, nicht 
derjenigen, die (Deinen) Zorn erregt haben, und nicht der 

Irregehenden! (7)

Sure 2: al-Baqara (Die Kuh)  

Im Namen Allahs,
des Allerbarmers, des Barmherzigen

Alif-Lam-Mim (1) Dieses Buch, an dem es keinen Zweifel gibt, ist 
eine Rechtleitung für die Gottesfürchtigen, (2) die an das Verborgene 
glauben, das Gebet verrichten und von dem, womit Wir sie versorgt 

haben, ausgeben (3) und die an das glauben, was zu dir (an 
Offenbarung) herabgesandt worden ist, und was vor dir herabgesandt 
wurde, und die vom Jenseits überzeugt sind. (4) Jene verfahren nach 

einer Rechtleitung von ihrem Herrn, und das sind diejenigen, denen es 
wohl ergeht. (5)

Gleich ist es in Bezug auf diejenigen, die ungläubig sind, ob du sie 



warnst oder nicht warnst; sie glauben nicht. (6) Allah hat ihre Herzen 
und ihr Gehör versiegelt, über ihrem Augenlicht befindet sich eine 

Hülle. Für sie wird es gewaltige Strafe geben. (7) Unter den 
Menschen gibt es manche, die sagen: "Wir glauben an Allah und an 

den Jüngsten Tag", doch sind sie nicht gläubig. (8) Sie möchten Allah 
und diejenigen, die glauben, betrügen. Aber sie betrügen nur sich 

selbst, ohne zu merken. (9) In ihren Herzen ist Krankheit, und da hat 
Allah ihnen die Krankheit noch gemehrt. Für sie wird es schmerzhafte 
Strafe dafür geben, daß sie zu lügen pflegten. (10) Und wenn man zu 
ihnen sagt: "Stiftet nicht Unheil auf der Erde!" sagen sie: "Wir sind ja 
nur Heilstifter". (11) Dabei sind doch eben sie die Unheilstifter, nur 

merken sie nicht. (12) Und wenn man zu ihnen sagt: "Glaubt, wie die 
Menschen glauben!", so sagen sie: "Sollen wir glauben, wie die Toren 
glauben?" Dabei sind doch eben sie die Toren. Aber sie wissen nicht. 

(13) Und wenn sie diejenigen treffen, die glauben, sagen sie: "Wir 
glauben." Wenn sie jedoch mit ihren Teufeln allein sind, so sagen sie: 
"Wir stehen zu euch. Wir machen uns ja nur lustig". (14) Allah ist es, 
Der Sich über sie lustig macht. Und Er läßt sie in ihrer Auflehnung 

umherirren. (15) Das sind diejenigen, die das Irregehen um die 
Rechtleitung erkauft haben, doch hat ihr Handel keinen Gewinn 

gebracht, und sie sind nicht rechtgeleitet. (16)

Ihr Gleichnis ist das jemandes, der ein Feuer anzündet. Nachdem es 
seine Umgebung erhellt hat, nimmt Allah ihr Licht weg und läßt sie in 

Finsternis zurück; sie sehen nicht. (17) Taub, stumm und blind: So 
werden sie nicht umkehren. (18) Oder es ist wie ein Gewitterregen, 

der vom Himmel niedergeht, voller Finsternis, Donner und Blitz. Sie 
stecken sich die Finger in die Ohren vor den Donnerschlägen, um 

dem Tod zu entfliehen, doch Allah umfaßt die Ungläubigen. (19) Der 
Blitz reißt ihnen beinahe das Augenlicht fort. Jedesmal, wenn er ihnen 

Helligkeit verbreitet, gehen sie darin. Und wenn es finster um sie 
wird, bleiben sie stehen. Wenn Allah wollte, nähme Er ihnen wahrlich 

Gehör und Augenlicht. Allah hat zu allem die Macht. (20) O ihr 
Menschen! Dient eurem Herrn, Der euch und diejenigen vor euch 
erschaffen hat, auf daß ihr gottesfürchtig werden möget! (21) Der 

euch die Erde zu einem Ruhebett und den Himmel zu einem Gebäude 
gemacht hat und vom Himmel Wasser herabkommen läßt, durch das 
Er dann für euch Früchte als Versorgung hervorbringt. So stellt Allah 

nicht andere als Seinesgleichen zur Seite, wo ihr (es) doch (besser) 
wißt. (22) Und wenn ihr im Zweifel über das seid, was Wir Unserem 
Diener offenbart haben, dann bringt doch eine Sura gleicher Art bei 
und ruft eure Zeugen außer Allah an, wenn ihr wahrhaftig seid! (23) 
Doch wenn ihr es nicht tut - und ihr werdet es nicht tun - dann hütet 

euch vor dem (Höllen)feuer, dessen Brennstoff Menschen und Steine 
sind. Es ist für die Ungläubigen bereitet. (24)



Und verkünde denen, die glauben und rechtschaffene Werke tun, (die 
frohe Botschaft,) daß ihnen Gärten zuteil werden, durcheilt von 

Bächen. Jedesmal, wenn sie mit einer Frucht daraus versorgt werden, 
sagen sie: "Das ist ja das, womit wir zuvor versorgt wurden"; doch es 

ist ihnen eine ihr ähnliche gegeben worden. Und darin haben sie 
vollkommen gereinigte Gattinnen. Und ewig werden sie darin 

bleiben. (25) Allah schämt Sich nicht, ein Gleichnis auch nur mit 
einer Mücke oder mit etwas darüber (hinaus) zu prägen. Was nun 

diejenigen angeht, die glauben, so wissen sie, daß es die Wahrheit von 
ihrem Herrn ist. Was aber diejenigen angeht, die ungläubig sind, so 
sagen sie: "Was will denn Allah damit als Gleichnis?" Er läßt damit 

viele in die Irre gehen und leitet viele damit recht, doch läßt Er damit 
nur die Frevler in die Irre gehen, (26) die Allahs Bund nach seiner 
Abmachung brechen und trennen, was Allah befohlen hat, daß es 

verbunden werden soll, und auf der Erde Unheil stiften - das sind die 
Verlierer. (27) Wie könnt ihr Allah verleugnen, wo ihr doch tot wart 

und Er euch dann lebendig gemacht hat, euch hierauf sterben läßt und 
darauf wieder lebendig machen wird, worauf ihr zu Ihm 

zurückgebracht werdet? (28) Er ist es, Der für euch alles, was auf der 
Erde ist, erschuf und Sich hierauf dem Himmel zuwandte und ihn 
dann zu sieben Himmeln formte. Er weiß über alles Bescheid. (29)




